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Die Tochter des Geig
Roman von A Brüning

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nach der Bewirtung entfernte ſich Liga Roſe und erſchien kurz dara

zum Erſtaunen aller Anweſenden in ihrem neuen Reitkleid Gleichzeitig
brachte der Reitknecht des Fürſten die für dieſen und Walter beſtimmten
Reitpferde Des Fürſten Amanſor war ein feuriger Rapphengſt und
Walters Pferd ein ſchlanker Goldfuchs Auf allgemeinen Wunſch der Ver

elten ſollte Liga nunmehr der erſte Reitunterricht erteilt werden
Mit kräftiger Bewegung hob der Fürſt ihre leichte Geſtalt in den

Sattel Die Zügel in ihre Hand legend gab er ihr die nötigen Jn
ionen Walter ſaß bereits zu Pferde indes der Rappe des Fürſten

ſich aufbäumte Edgar bezwang alsbald ſeinen Widerſtand
Die Reitſtunde ging gut von ſtatten Bayard erwies ſich nach Lias

Ausſpruch als das Jdeal eines Pferdes und ſie ſelbſt als eine gelehrige
und furchtloſe Reiterin wie der Fürſt und Walter verſicherten

Jm Forſthauſe beſchloß auf des Oberförſters Vorſchlag ein improviſierter
Ball den feſtlichen Tag

Als der Vollmond am Abend ſeinen Silberſchein über die grüne
Waldwieſe ausgoß beleuchtete er ein ſeltſames Bild das an die ſagen
haſte Elfenkönigin erinnerte

Zu den Klängen eines Lanner ſchen Walzers ſchwebte Liga Roſens Ge
ſtalt in den Armen ihrer wechſelnden Tänzer über die Raſenfläche dahin
deren Halme ſich kaum zu biegen ſchienen unter ihren Tritten

Was ſie empfand wenn Edgars Arme ſie hielten wenn ſie ſanft ihm
zugeneigt im Takte ſich mit ihm drehte Wir wollen es nicht zu be
ſchreiben verſuchen Jhr war zu Mute wie in einem Märchentraum aus
dem ſie jeden Augenblick erwachen könnte

den folgenden Tagen wurde der Reitunterricht fortgeſetzt Lia
machte unglaublich raſche Fortſchritte ſo daß ſchon nach verhältnismäßig
kurzer Zeit ein weiterer Spazierritt in den Wald unternommen werden
konnte

Es war ihnen endlich gelungen den zahlloſen Ermahnungen zur Vor
ſicht von Frau Marthas Seite zu entſchlüpfen und in leichtem Trabe
ritten nun die drei Lia zwiſchen den beiden Herren in den Forſt hinein

Der Morgen war wunderſchön und recht geeignet zu einem Ausflug
Faſt aus jedem Zweig begrüßten helle Vogelſtimmen die Reiter das war
ein melodiſches Zwitſchern und Jubilieren um ſie her das kein Ende
nehmen zu wollen ſchien Ein kräftiger Harzgeruch das würzige Parfüm
des Waldes wehte erfriſchend um ſie her und ein wohlig kühler Wind
ſpielte neckiſch mit Lias langem Schleier

Je weiter ſie in den Wald eindrangen deſto ſchöner großartiger wurde
es um fie her auch ſtiller und einſamer faſt unhörbar verſanken die
Hufe der Roſſe in dem üppigen Moosteppich des Bodens Die blühenden
Zierſträucher und Brombeerſtauden begrenzten den ſchmalen Weg zuweilen
tauchten aus dem Dickicht ſeltſam bizarre Formen auf die teils langſam
durch die Macht der Jahrhunderte teils in einem Augenblick durch einen
herniederfahrenden Blitz geſchaffen worden

Plötzlich lief ein Reh über den Pfad aber ſeine Bewegungen waren
matt und eine breite Blutſpur bezeichnete ſeinen Weg

Ein Reh ach es iſt verwundet rief Lia in klagendem Tone
Wenige Schritte vor den Reitern ſank das arme Tier verendet zu

Boden in dem brechenden Blick den es dabei zum Himmel richtete ſchien
eine ſtumme Anklage gegen ſeinen Mörder zu liegen

Lias Augen füllten ſich mit Tränen Den Blick werde ich nie ver
geſſen ſagte ſie mit zuckender Lippe Hätte der Schütze ihn geſehen
ich glaube er würde ſelbſt keine Freude mehr an ſeinem Schuſſe haben

Armes Tier Du ahnteſt auch vor kurzem nicht wie bald die töd
liche Kugel Dich ereilen würde bemerkte Walter dann ſetzte er hinzu
Wie weiſe iſt doch die Vorſehung daß ſie uns die Zukunft verhüllt

Wir würden keinen frohen Augenblick mehr haben wüßten wir wie nah
uns oft Schmerz und Unglück ſind

Nicht doch ich möchte den Schleier lüften können um meine Zukunft
zu ſehen rief Edgar

O reden Sie nicht ſo das klingt vermeſſen bat Lia Wie könnte
man ſich noch des Zuſammenſeins mit geliebten Menſchen freuen wenn
man im voraus wüßte wie bald vielleicht ſchon die Trennung folgen
muß
Schweigend ritten ſie weiter Keiner ſprach ein Wort ein Gefühl

wie eine Ahnung künftigen Leidens zog durch die jungen Herzen
Sie waren gerade an einer Biegung des Weges angekommen von

wo ein ſteiniger unebener Seitenweg abzweigte als ſchnell ſich nähernder
Huſſchlag die drei gleichzeitig aufhorcheu machte

Gleich darauf wurde von weitem eine junge vornehm ausſehende
Dame in ſilbergrauem ſeidenen Reitkleid ſichtbar die einen ſchönen Apfel
ſchimmel ritt und in ſcharfem Trabe auf ſie zukam in einer kleinen Ent
fernung folgte ihr ebenfalls beritten ein Diener in einfacher dunkler
Livree

Die Prinzeſſin rief Lia überraſcht wir müſſen ihr begegnen Jn
der Tat konnten ſie einer Begegnung nicht ausweichen wenn ſie nicht
in den ſteinigen Seitenpfad ablenken wollten dazu aber hätten ſie erſt
über einen Graben ſetzen müſſen durch den derſelbe von dem Hohlweg
getrennt war Edgar war bleich geworden er ſah ſein Jnkognito ge
fährdet das raubte ihm Beſinnung und Ueberlegung Mit einem jähen
Ruck riß er ſein Pferd herum Hoch auf bäumte der Rappe und ſcheute
in wilder Angſt vor dem Graben den ſein Herr ihn mit Peitſche und
Sporen zu nehmen zwingen wollte während er in ſeiner Aufregung nicht
wiſſend was er tat den Zügel anſtatt ihn zu lockern ſo heftig an ſich zog
daß das Pferd nicht vorwärts konnte

Eine ſolche Behandlung würde auch ein Pferd von weniger erregbarem
Temperament als der Almanſor war wild gemacht haben Mit einer
verzweifelten Kraftanſtrengung riß das geängſtigte Tier den ſtraffen Zügel
frei und ſtürmte nun über den Graben hinweg wie eine Windsbraut den
gefährlichen Pfad hinunter Wild donnerten die Hufe des durchgehenden
Pferdes auf die Steine nieder ihnen ſprühende Funken entlockend Die
Zweige die ihm rechts und links gegen die Flanken ſchlugen ſtachelten es
zu immer raſenderem Tempo ſo daß der Reiter dem mit der Erkenntnis
der Gefahr auch die Beſinnung zurückkehrte es vergebens zu mäßigen
ſuchte Gegen die entfeſſelte Wildheit des ſeiner Kraft ſich bewußt werdenden
Tieres vermochte die Kunſt des geübten Reiters nichts mehr und nur mit
übermenſchlicher Anſtrengung gelang es dem Fürſten ſich überhaupt im
Sattel zu halten

Der ganze Vorgang hatte ſich ſo unerwartet ſo bliſſchnell
daß als Walter und Lia die entſetzliche Lage des Fürſten begriffen
und Reiter ſchon ihren Blicken entſchwunden waren

Ohne Beſinnen ſetzten nun auch ſie über den Graben und jagten in
geſtrecktem Galopp dem durchgehenden Pferde nach Beide Lia ſowohl
wie Walter wußten daß der Pfad in einer tiefen ſteinigen Schlucht aus
llief die dem wilden Lauf des Pferdes ein furchtbares Ende bereiten mußte
Jn heller Angſt ſtürmten ſie vorwärts doch mit jeder Minute wuchs
die Entfernung zwiſchen ihnen und dem Fürſten verringerte ſich die Strecke
die dieſen noch von dem Abgrunde trennte in dem er unfehlbar zer
ſchellen mußte

Schon war er demſelben uahe als Edgar nun auch mit voller Klarheit
erkennend daß er verloren ſei einen letzten verzweifelten Verſuch zu ſeiner
Rettung machte

Auf die Gefahr hin ſich den Kopf an einem der mächtigen hier dicht
zuſammentretenden Bäume zu zerſchmettern ließ er ſich wenige Schritte vor
der Schlucht zur Erde fallen doch ein wilder Schmerzensſchrei brach
von Lias Lippen im Sturz verwickelte ſich ſein Fuß und blieb im
Steigbügel hängen Vor ihren Blicken wurde es Nacht und auch Walter
ſchloß ſchaudernd die Augen um das Furchtbare nicht zu ſehen das nun
folgen mußte

Aber ſei es daß des Mädchens lauter Schrei ihn ſtutzig machte ſei
es daß der dumpfe Laut mit dem der Körper ſeines Herrn auf den
Boden ſchlug ihn erſchreckte genug der Rappe ſtand Mit zitternden
Flanken und weiten Nüſtern ſtand er neben dem Fürſten während Schaum

ocken ihm vom Gebiß herunterflogen
Jn wenigen Minuten waren Walter und Lia Roſe zur Stelle Lautlos
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zugetragen
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ohne Hilfe glitt letztere aus dem Sattel und warf ſich über die am
Boden liegende Geſtalt Edgars von deſſen wachsbleicher Stirne einzelne
Blutstropfen über die geſchloſſenen Lider herabrannen

Angſtvoll legte ſie das Ohr auf ſeine Bruſt ſie vernahm keinen
Schlag langſam richtete ſie ſich auf ihre Züge ſchienen in Schmerz zu
erſtarren

ZJſt er tot war die un ausgeſprochene Frage die in ihren weit ge
öffneten Augen lag als ſie jetzt den Blick auf Walter richtete es war ein
Blick der dieſen an den des ſterbenden Rehes erinnerte deſſen Anblick ſie
vorhin ſo erſchüttert hatte

Er kniete neben dem Freunde nieder und löſte deſſen Fuß aus dem
Bügel dann unterſuchte er die verletzte Stirn

Die Verwundung ſcheint mir nicht bedeutend ſagte er endlich Er
iſt wohl nur ohnmächtig was bei dem jähen Sturze leicht erklärlich iſt
etwas friſches Waſſer würde uns gute Dienſte leiſten

Sie ſchnellte empor Ein Schimmer wieder erwachender Hoffnung
glitt über ihr blaſſes Geſicht Jch hole welches ſtieß ſie hervor und
eilfertig Walters Hut vom Boden aufraffend ſtürzte ſie in das Dickicht
hinein Was kümmertt es ſie daß die Zweige ihr ins Geſicht ſchlugen
Sie wußte daß ſie auf dieſe Weiſe ſchneller zum Weiher gelangte als
wenn ſie den gebahnten Weg nahm Es war ein beſchwerliches Vor
wärtsdringen in dem langen Reitkleide deſſen Schleppe ſie über den Arm
geſchlagen aber ſie ließ ſich nicht aufhalten den Schleier der ſie hinderte
riß ſie vom Hute und nach unſäglicher Anſtrengung war endlich der
Weiher erreicht Ohne Beſinnen ſchöpfte ſie den Hut voll Waſſer tränkte
auch den Schleier mit dem belebenden Naß und flog dann den Weg zu
rück den ſie gekommen Erſchöpft und atemlos ſtand ſie nach kurzer Zeit
wieder vor dem Verunglückten und vereinte nun ihre Bemühungen mit
denen Walters den Fürſten wieder zur Beſinnung zu bringen

Sie wuſchen ihm die Schläfen mit kaltem Waſſer und preßten ohne
Unterlaß die naſſen Tücher auf ſeine blutende Stirne Sie wechſelten kein
Wort aber Lia bewegte unaufhörlich die Lippen in ſtummem Gebete

Nach Verlauf einer halben Stunde hob ein tiefer Atemzug die Bruſt
des Bewußtloſen und alsbald kehrte die Lebensfarbe in ſein bleiches
Antlitz zurück

Mein Gott ich danke Dir flüſterte Liga Roſe aus tieſſter Seele
Dann verließ ſie die Kraft mit krampfhaftem Aufſchluchzen ſank ſie in
Walters Arme und ließ wie todmüde einen Moment ihr Haupt an ſeiner
Bruſt ruhen

Wortlos ſtützte er das weinende ach ſo ſehr geliebte Mädchen das
für ihn nun unwiederbringlich verloren war Wilder Schmerz zerriß ſein
Jnneres da er nun zur vollen Erkenntnis der Lage kam in welcher die
Beiden und in welcher er ſich ſelbſt befand

Solche Stunden ſind Markſteine auf dem Wege unſeres Lebens in
dem ſie einen neuen Abſchnitt bezeichnen Walter hatte dieſe Stunde zum
Manne gereift

Lia faßte ſich raſch und beider Aufmerkſamkeit wandte ſich wieder dem
Fürſten zu der jetzt die Augen aufſchlug

Zuerſt blickte er wie abweſend um ſich her bald aber erinnerte er ſich
des Geſchehenen Dort ſein Pferd der Abgrund ein Schauer
bebte durch ſeinen Körper Dann ſah er auf den Freund auf die Geliebte
und ein Lächeln glitt über ſeine Züge das Gefühl des wiedergeſchenkten
Lebens ſtrömte durch ſeine Adern und ſtählte die erſchlafften Nerven
Kräftiger als man hätte erwarten ſollen richtete er ſich empor Von
Walter unterſtützt machte er einige Schritte Wie fühlſt Du Dich Edgar
fragte dieſer jetzt

Ganz wohl und geſund verſicherte der Fürſt
Die kleine Schmarre dort Edgar deutete auf die Stirn um die

Liga ihm ihr Tuch als Binde geſchlungen jiſt nicht der Rede wert
Das war eine unverhoffte Unterbrechung unſeres Ausflugs Nun

ich bin noch glimpflich genug davongekommen und Fräulein Lia hat ſich
bei dem halsbrecheriſchen Ritt die Sporen verdient verſuchte er die ſichtliche
Bewegung der Beiden hinwegzuſcherzen

Fortſetzung folgt

Kleine Chronik
Berlin 24 Auguſt Selbſtmord eines Schauſpielers

Der 46 Jahre alte Schauſpieler Albert Kobel der hauptſächlich auf
Provinzbühnen in kleineren Rollen auftrat verlor im vergangenen Jahre
durch den Tod ſeine Frau mit der er in kinderloſer Ehe lebte Er war
ſeitdem ſehr niedergeſchlagen und bewohnte da er ſeit vier Monaten keine
Beſchäftigung hatte bei dem Pförtner des Hauſes Calvinſtraße 15 in
Moabit ein kleines Stübchen Während ſeine Wirtsleute die Hausreinigung
beſorgten ſchoß er ſich in ſeiner Stube aus einem Revolver eine Kugel in
den Kopf

Frankfurt a 24 Auguſt Mordtat Der Frankf Oder
zeitung zufolge iſt am Sonnabend die 43 jährige Witwe Buchert die
Wirtſchafterin des Großgrundbeſitzers Quilitz in Lorenzdorf bei Lands
berg a d Warthe durch einen Schnitt in den Hals ermordet worden
Die Täter der Oberſchweizer Scherer und der Unterſchweizer Klix der
Quilitzſchen Meierei ſind verhaftet Es handelt ſich um einen Racheakt

Grofßzenhain 24 Auguſt Unwetter Jn vergangener Nacht
tobte hier ein heftiges Gewitter das ohne Schaden anzurichten vorüber
zog Bei Elſterwerda zündete der Blitz mehrfach Jn Hohen
leipiſch ſchlug der Blitz in den Kirchturm und zündete Zwei Glocken
ſchmolzen eine fiel herab Die Orgel wurde beſchädigt auch brannte die
Sakriſtei nieder

Plauen 24 Anguſt Schwere Gewitter haben am Sonn
abend und Sonntag im Vogtlande ziemlich viel Schaden angerichtet Die
Waſſermaſſen haben teilweiſe tiefe Furchen geriſſen teilweiſe trat auch
Hagelſchlag auf Jn Hartmannsgrün bei Treuen ſchlug der Blitz
in das Stallgebäude des Herrn Franz Roſe und tötete 5 Rinder ein
ſechſtes Rind wurde betäubt Herr Roſe ſelbſt wurde auch vom Blitz
getroffen und liegt ſchwer krank darnieder Jn Zophaus bei Naitſchau

Reuß ä wurden infolge Blitzſchlags vom Gehöfte des Gutsbeſitzers
Stier Stall und Seitengebäude eingeäſchert Jn dem Dorfe Raila bei
Schleiz traf der Blitz das Elſchner ſche Anweſen zündete und tötete gleich
zeitig ein paar Ochſen Das Elſchner ſche Anweſen ſowie noch zwei weitere
Häuſer und mehrere Scheunen ſind eingeäſchert worden

Breslau 24 Auguſt Gewitterſchäden Schwere Gewitter
kamen in Niederſchleſien zum Ausbruch Jn Walditz tötete der
Blitz einen 83 jährigen Greis und betäubte zwei Perſonen Brände in
folge Blitzſchlages werden aus zahlreichen Orten gemeldet Jn Grün
berg waren die Regenmaſſen ſo bedeutend daß viele Straßen in Seen
umgewandelt und Brücken weggeriſſen wurden

Braunſchweig 24 Auguſt Zur Typhusepidemie Jn der
letzten Woche iſt wie amtlich gemeldet wird die Zahl der am Typhus
erkrankten Kind er auf 208 geſtiegen die Zahl der erkrankten Erwachſenen
auf 32 Todesfälle ſind 5 vorgekommen Ob die Krankheit durch
Milchinfektion entſtanden iſt noch nicht ermittelt

Kaſſel 24 Auguſt JZugentgleiſung Der Waldkaſſeler
Perſonenzug Nr 263 entgleiſte heute früh 88 Uhr als er eben den
Bahnhof Bettenhauſen verlaſſen hatte an dem Uebergang der Nürn
bergerſtraße Die Maſchine und der nächſte Perſonenwagen ſprangen aus
Verletzt wurde von Perſonen Dniemand Die Paſſagiere des betreffenden
Zuges mußten zur Fahrt nach Kaſſel die elektriſche Straßenbahn benutzen

Wiesbaden 24 Anguſt Ein Schutzmann in Gefahr
Als in der Nacht zum Sonntag der Schutzmann Geyer einen
wohnungsloſen arbeitsſcheuen Mann Namens Fröhlich zum Polizei
revier mitnehmen wollte ſprang der Genoſſe desſelben Namens Guckes
dem Schutzmann plötzlich an den Hals und würgte ihn Auch Fröhlich
ſtürzte ſich dann auf den Schutzmann und brachte ihm mehrere Stiche
in der Hüfte am Hals und über dem Auge bei Hierauf entflohen die
Burſchen Der Schutzmann ſtürzte fofort zuſammen und wurde nach
einiger Zeit von einem revidierenden Polizeiwachtmeiſter aufgefunden
Die Verletzungen des Geyer welcher verheiratet und Vater von zwei
Kindern iſt ſind lebensgefährlich Bei einer ſofort vorgenommenen Razzia
wurden die beiden Täter in einem Möbelwagen in der Nähe des Bahn
hofs aufgefunden und nach kurzem Widerſtand feſtgenommen

Roſtock 24 Auguſt Wolkenbruch Jn vergangener Nacht
ging über die Sidt und Umgegend ein heftiger Wolkenbruch verbunden

rit ſtarkem Gewitier nieder Jnfolge Unterſpülung der Geleiſe iſt der
Schnellzug Nr 56 Warnemünde NReuſtrelitz gegen 3 Uhr nachts in der
Nähe der Station Schwaan entgleiſt Die Lokomotiven und mehrere
Wagen wurden aus den Schienen gehoben Perſonen ſind nicht verletzt

Dortmund 24 Anguſt Vergiftung durch Pilze Jn
Habinghorſt erkrankte am Sonnabend eine polniſche Bergmannsfamilie
nach dem Genuß von Pilzen Drei Kinder ſind bereits geſtorben
Die Eltern liegen ſchwer krank darnieder

Metz 24 Auguſt Zahlreiche Typhusfälle Das Kaiſer
liche Bezirkspräſidium von Lothringen teilt dem Wolffſchen Telegr Bur
folgendes mit Jn Gorze ſind z Z nach ärzilicher Meldung neunzehn
Typhusfälle feſtgeſtelll Außerdem ſind drei von Gorze nach Meyt ab
gereiſte Perſonen am Typhus erkrankt Die Erkrankungen ſind in der
Mehrzahl leicht Todesfälle ſind bisher nicht vorgekommen

Starnberg 24 Auguſt Jm See ertrunken Geſtern abend
ließ ſich die 19 Jahre alte Näherin Juliſchka Pawlik aus Ungarn
von Berg aus durch einen Jungen auf den See hinausrudern Als er
den Auftrag möglichſt an ſolche Stellen des Sees zu fahren wo wenig
Leute in der Nähe ſeien ausgeführt hatte verließ das Mädchen nur mit
Hemd und Unterrock bekleidet den Kahn angeblich um zu ſchwimmen
Dem Burſchen übergab ſie ungefähr 15 Briefe und Karten an Verwandte
und Bekannte ein nicht verſchloſſenes Kuvert enthielt ihre Viſitenkarte
Nachdem ſie ſich etwa eine halbe Minute über Waſſer gehalten hatte ſank

ſie unter und verſchwand in den Fluten Leute die die Hilferufe des
Burſchen hörten eilten herbei konnten aber keine Hilfe mehr bringen

Jnterlaken 24 Auguſt Nächtlicher Ueberfall in einem
Hotel Der Prokuriſt des Wiener Bankhauſes Rothſchild Stiedry
welcher mit ſeinem Sohne im hieſigen Hotel Jun gfrau wohut wurde
nachts in ſeinem Schlafzimmer von dem ebenfalls in dem Hotel wohnenden
ſpaniſchen Studenten Marſan aus Barcelona mit noch einem Jn
dividium überfallen durch Chloroform betäubt und ſeiner Barſchaft
von 1000 Kronen und 300 Franks beraubt Da aber der Zimmerkellner
das Gebahren des Spaniers beobachtet hatte wurde der Räuber verhaftet
und ihm das geraubte Geld wieder abgenommen Die Polizei glaubt
daß man es mit internationalen Dieben zu tun hat

Bnudapeſt 24 Auguſt Brand eines Warenhauſes Jn
dem Goldberg ſchen vierſtöckigen Warenhaus in der Koregeſer Straße
brach heute abend Feuer aus das raſch um ſich griff Von dem
Perſonal retteten ſich zunächſt nur diejenigen Angeſtellten welche in den
Parterreräumen beſchäftigt ſind Der Feuerwehr war es der großen Hitze
wegen nicht möglich in die oberen Stockwerke zu dringen ſie ſpannte
daher das Sprungtuch mittels deſſen ſich bis 8 Uhr 15 Perſonen
retteten Eine Dame verfehlte den Sprung ſtürzte auf das Pflaſter und
blieb tot auch zwei Kinder büßten bisher das Leben ein Nach 8 Uhr
fing auch ein dem Warenhauſe benachbartes Muſikgeſchäft Feuer
Eine neuere Meldung beſagt Das Feuer in dem Goldberg ſchen Waren
hauſe wurde ſchließlich lokaliſiert und die benachbarten Gebäude wurden
gerettet Von den Perſonen welche in die Sprungtücher herabgeſprungen
waren kamen neun ums Leben 8 wurden tötlich und 2 leichter
verletzt Wieviel Perſonen in den Flammen umgekommen ſind
konnte bis 101 Uhr abends nicht feſtgeſtellt werden da das ganze Ge
bäude um dieſe Zeit noch immer brannte

Petersburg 24 Auguſt Ein grauenvoller Mord iſt in
der Familie des Oberſtleutnants Jwanow Taſchkant hierſelbſt verübt
worden Man fand die Gattin des Oberſtleutnants eine ſchöne Frau
die von ihrem Manne getrennt lebt quer auf dem Bett liegend die Beine
herabhängend als Leiche mit durchſchnittenem Halſe vor Der Körper
war in entſetzlicher Weiſe verſt ümmelt eine Bruſt abgeſchnitten und
in eine Schatulle gelegt Die andere Bruſt geſpalten die Naſe auf
geſchnitten Fleiſchſtücke aus dem Körper in den Mund geſteckt Dem
ſechsjährigen Sohne hatte der Mörder den Hals durchſchnitten die
dreizehnjährige Tochter war auf dieſelbe Weiſe wie die Mutter ver
ſtümmelt ſie hielt in der krampfhaft geballten Fauſt ein Büſchel fremder
Frauenhaare Man vermutet den Racheaft einer Rivalin da die Wert
ſachen ſich unberührt vorfanden

London 24 Auguſt Verwüſtungen durch Wirbelſturm
Nach einer Drahtmeldung aus Kingstown wurde die Großcaymann
Jnſel ſüdlich von Kuba durch einen fünfſtündigen Wirbelſturm ver
heert drei Kirchen mehrere Schulen 150 Häuſer wurden zerſtört
die Ernten ſind vernichtet

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 620 V von458 655 788 V 8 Cöthen s 827 948
1000 1057 120 N 4 100 102 N 3 227 N
z 444 h 707 311 50 700 788 N854 N 3 10 2 N 921 N 3 1027 NLeipzig 1296 257 V 483 Leipzig 1216 468 620 V
h 780 hält nur in 630 650 V 3 730Schkenditz 880V 18 V 746 988 1040 V 1 8
1082 1089 1220 10 1055 108 188 387

RN 228 zie 755 428 402 530 688 N6809 779 790 nur Werktags von Schkeuditz
tz2 928 1080 0507 4 7095 759 851 NAſchersleben Palberſt 42 94 1023 100 N632 800 1182 151 R Aſchereleben Palberſtadt 587
42 M 618 712 1089 bis

Halberſtadt von da ab So nellzug
nach Aachen

Kordhanſen Kaſſel 52
7 B bis Sangerhauſen 920V

1102 1220 bis Eisleben Nordhauſen 729 WV
1t8 230 D 854 690 9 122 D 242 288 486 N980 100 113 von Sangerhauſen 522 ,782

V v Cönnern nur Werktags
715 1019 V, 1026 12 N
457 532 914N 108

s N
ordhanſen Kaſſel V von

g80

Verlin 1222 D 448 0 von Eisleben 1027
0 nach Landsberg nur Werk 1100 N nur Sonn u Feſttags

tags D s 793 85 Berlin i 427 W 688 Vj 190 210 D2 s 320 von Landsber ur Werktags
D 442 538 5 DGés s v Wittenberg s817 858 N bis Wittenberg 9590 s

D 928 N 1228 128 NSorau Guben 78 V 753 o 0 D 50 Hi M119 259 625 105N 994 D 1021125 N bis Torgau 1088 1120 b 1127 i
Thüringen 124 o 75 V Sornn Guben 2 628 V
S u 789 100 von Torgau 1018 V 1227N
1095 D 1020 nach Kiſſingen 85 7 MN 1006 10260 N

1035 V nach Stuttnart und Thüringen 134 V 5 B p
München 1128 1120 2 Werſeburg 4 602 6 V
D 1273 N nach München über v München 627 650 P
Jena 8 o 400 von Stuttgart und Mailland522 90 7 7 752 R nadh 818 10 1 NEiſenach und München 9 R 194 22 D 488 2 M
bis Köſen D 1032 N nach 7528 D61 N v Kiſſingen

Stuttgart und Mailand 1102 s N von Stuttgart und
nach München 1119 N bis Merſe München D r R
burg 112 1134 N bis 10 5 1188 N
Erfurt

bedeutet Schnellzug 3

Voransſichtliches Wetter am 26 Auguſt 1903
Bei Süd und Südweſtwind zu Niederſchlägen neigendes

warmes Wetter

Z2um Kaiserbesuen
für jedes Alter u in allen Preislagen empfehlen

Weisse und helle Knaben G u anehe agren Geschw JüdelKleidung 101 Leipzigerſtraße 101
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light Sei
26 Auguß Nr 199
Ein Urtei aus der Praxis

trau Professor Dr St in B
schreibt

Ich hatte schon vielerlei Seifen
im Gebrauch aber so blendend weisse
Wäsche wie mit Sunlight Seife habe
ich noch nie erzielt

Amtliche Bekanntmachungen

3rkannkmachung
Das 2 Bataillon Füſtlier Regiments Ur 36 iſt am 5 und 6 Sep

tember cr hierſelbſt in Bürgerquartieren unterzubringen
Die bisher im Milnär Bureau angemeleeten in der Nähe der beiden Infanterie

Kaſernen belegenen Quartiere werden hierbei Berückſichtigung findenHalle a den 24 Auguſt 1903
Der Magiſtrat

Bekanntmachteng
Berordnungen und Bekanntmachungen der Srovinzialbehörden

Feſtmmungen für die Abſperrung des Baradefeldes bei Groß Kayna

von Holly

1 Die Par rade des IV Armeekorps vor Seiner Majeſtät dem Kaiſer und Könige
findet am Sep ber 99 vorm auf dem durch einen Drahtzann abgegrenzten Parade
felde ſüdlich Gr oß Kany ig ſtatt

2 De Zutritt zu dem mit Draht eingefaßten Paradefelde iſt Zi vilperſonen ver

boten Ebenſo finden Wagen auch wenn ſich Offiziere in denſelben befinden keinen Einlaß
Der Verkehr der Zuſchauer hat ſich daher lediglich auf die Parade Tribüne zu

beſchränken
3 Der Zutritt zu der Parade Tribüne iſt nur gegen Ausweis eiuer geſtempelten

Eintrittskarte zuläſſig Die Tribünenplätze müſſen 820 vorm
Aufenthalt außerhalb der Tribüne und das Verlaſſen der Tribüne vor Beendigung
Parade iſt verboten

Verbleib der Wagen der Tribünenbeſucher ſiehe unter 6
4 Am 4 September ſind bis zur Rückkehr Jhrer Majeſtäten

in das Schloß zu Merſeburg geſperrt
a die Chaufſee Merſeburg Kötſchen bis GroßKayng für jeden Reit

und Fußgänger Verkehr von 79 Morgens ab
b die Chauſſee Merſeburg Weißenfels bis zum Wege Sperg

für jeden Fahr und Reitverkehr von Morgens ab
5 Zivil und Militärperſoneu die das Paradefeld zu Wagen erreichen wollen

haben daher zur Anfahrt von Merſeburg den Weg weſtlich der Geiſel über Zſcherden
Franklebe n und Klein Kayna oder bis 89 vorm die Weißenfelſer Chauſſee bis zum Wege
Spergan Groß Kaynag und dieſen Weg bis Klein Kayng zu denutz

6 Die zu Wagen ankommenden Militär und Zivilperſonen
karten beſipen verlaſſen die Wagen vor der Tribüne

Die Wagen werden geordnet auf geſtellt und dürien von dem V

Fahr

welche Tribünen

Vage nha ilteplatz nachSchluß der Par ade erſt abfahren wenn hierzu ſeitens der Polizei die Erlaubnis gegeben iſt
Wagen die zu einem früheren Zeit punkt abfahren müſſen haben einen vom

Generalkommando ausg geſtellt en Erlaubnisſchein
7 Kutſcher dürfen ihre Pferde auf dem Wageſihalteplatz nicht verlaſſen Auto

mobile werden auf dem Wagenplaz nicht zugelaſſen
8 Den berittenen Gendarmen ſind Mannſchaften der Ka

durch Ringk ragen kenntli h gemacht ſind den Anor ednungen derſelben iſt unbedi ngt Folge 4
zu leiſten e

Magdeburg den 6 Auguſt 1903
Der Kommandierende General des IV Armeekorps

v Hi ndenburd

kanntmachunBrhe le l
Der S 5 der Bedingungen über d ahme Kranker in die e Univerſitäts

r r 97 B L e ten
Kliniken zu Halle a D vom 24 ttober s hat oigende W aſſung erhalten

Jn der Regel wird
1 in der mediziniſchen Klinik
2 tchirurgiſchen Klinik
3 auen und geburtshülflichen Klinik

Augenklinit

5 Ohrenklinitein Kur und Ver pflegungsto ſtenſatz von täglich 1,75 Mark erhoben für welchen der
Patient neben der Un terbringung in einem mit mehreren Kranken belegten Zimmer und
ärztlicher Behandlung die Beköſtigung vom 3 Tiſch erhält

Ausnahmsweiſe können die Direktoren der Kliniken innerhalb der etatsmäßig feſtgeſetzten Grenzen unbemittelten Kranken die für Unterricht ein beſonderes Intereſſe bieten

eine Herabſetzung der Verpflegungsſätze auf 1,50 Mark bezw 1,25 Mark oder auch volle
EKreiftelle gewähren

Wird für einen Patienten die Ber öſtigung vom 2 Tiſch beanſprucht ſo erhöht ſich
der Satz auf täglich 4 Mark und in den Fällen wo Beköſtigung vom 1 Tiſch und
hierneben ein beſonderes Zimmer gewünſcht wird auf 8 Mark Jn letzterem Falle kann
in der Frauenklinik unter beſonderen Imſtänden eine Ermäßtzigung auf 6 Mark eintreten

Neben den Kur und Verpflegungskoſten werden die Koſten für außerordentliche
Wachen Verbandmaterial Mineralbäder und Mineralbrunnnen pp beſonders berechnet

Halle a den 19 Juni 1903
Der Kurator der Aniverſttät Meyer

Die Lieferung der für das Amtsgericht hier in der Zeit vom I DOſtober 1905
bis 30 September 1904 erforderlichen

Preßkohlenſteine und Kohlenanzünder
ſoll im Wettbewerb pergtben werden Die Lieferungsbedingungen können werktäglich
vormittags 10 bis 12 Uhr im Gerichtsgebäude Kleine Steinſtraße 7 II Zimmer
Nr 40 eingeſehen werden Ebenda ſind Angebote bis einſchließlich 15 September
d J abzugeben

Halle a den 21 Auquſt 1903 Königliches Amtsgericht

Vennunntmarhnung
Jn der Nacht zum 24 Juli 1903 hat ſich auf der Strecke Dieskau Halle a S ein

P p an hMann von dem Eiſenbahnzuge überfahren laſſen Der Verſtorbene iſt unbekannt e war
etwa 45 Jahr alt 1,70 mm groß und dunkelblond er gehörte anſcheinend dem Arbeiter
ſtande an Er war bekleidet mit blauer Leinenhoſe braunem Jackett brauner Weſte
halben Schaitſtiefeln dunkelblauer V tze weiß und rotgeſtreiſtem Barchenthemd um
die Hoſe ein Lederriemen Bei der Leiche wurden noch vorgefunden ein Schnapsglas
Iwei alte hölzerne Zigarrenſpitzen 1 Bleiſtift Kautabak mit Blechdoſe 1 leeres braunes
Lederportemonnaie 1 Taſchenmeſſer mit weißer Schale 1 Hausſchlüſſel 1 unausgefüllter

ufnahmeſchein Verein utſ Schuhmacher und ein rot ſchwarz gelbes Taſchentnuch
Zur Ermittelun er J hkeit des Verſtorbenen dienliche Angaben werden zu den
Akten 2 J 659 03 erb

Halle a den 20 Auguſt 1903 Der Erſte Staatoanwalt

Viel bot Kliengleich
wird jedes Antlitz blühend u geſchmeidig
die Haut zart und anmutig der Teint

binn Kurzem 31 verdienen auf nach tägl ichen Waſchungen mit

9

ſerieuſeſter gnf ormationen

durch jachgemane Ofrrationen in Verbeſerter Lilienmilchſeife

E Vier Co Radebeul
Dresden a Stüa 50 Vfg in der

n Drogerie z Flora Leiprigerſtr 5386 Drogerie Dhönix Geiſtſtr 67
2R Wallsgolt Nachſ Gr Ulrichſtr 30
Einhorn Drogerie Schmeerſtr 13

t zent e ratis W kg e fl Engel Drogerie Magdeburgerſtr 49
Anfragen erbrten um Hermes GermaniaDHrogerie Gr Ulrichſtr 51
u de A mmonren a Schwanen Drogerie Leipzigerſtr Ecke Poſtſtr

Aniverſal Hrogerie Königſtr 24
C F Maenecke Gr Steinſtr 11

ſowie in der Adker Apotheße

3 KlapierſtiA Ahlheit en

Kart J aäatandauer
Verlin Schöneberg

B Grunewaldſtr 127

eingenommen ſein Der
der

nach der Parade

Stadt Theater heipnig
Mitiwoch den 26 Auguſt 1903

Ueues Thenter
Die verkaufte Braut

Vorher

Die Abreise
Altes Thratera

d

Valhallg Theater
phehtten Richard ler

Gaſtſpiel von

o Reuſter

neues Vepertoir

l Groß Kayna

vallerie zuge ilt welche 8

Georg u Gusti Edler
glänzende

Programm
und das übrige

poſo nete
Direktion Gustav Polterw 2

Geſulaſſen

Saison
Sröffnung

E konttat d 30 A luzrſ 1903

Café Roland
Täglih Konzert

der Moosbacher BauernKapelle

Anfang 7 Uhr abendsparadies
Jeden Montag Mittwoch Freitag

mm Konzert e
bei freiem Eintritt

Jeder 20 Beſucher erhält einen Blumentopf

gratis

Lüke s Hotel
und Restaurant

Magdebnurgerſtr
Beſitzer Otto Herrmann

Von hente ab
Rebhuhn mit Weinkrant

1,30 Mark

Restaur 7 d 2 Türmen
Geiſtſtraße 23

Früh und abends

m Stamm nzu kleinen Preiſen
Täglich Rebhuhn mit Weinkraut

Ergebenſt C Schoke,

Restaurant Blume
Geiſtſtraße 12 part u 1 Et

Jnhaber Herm BlumeHochſeines JLichtenhainer der ſtädt Dampf
brauerei Jena Kulmbacher der erſten
Aktienbrauerei Kulmb ach Dilsner der Feld

ſchlößchen Brauerei Halle a S
Srüh und abends St a m m

zu kleinen Preiſen
Ergebenſt H Biume

Die Reiſls Armese
Alte Promenade 17 H 1 Fr

Am Mittwoch abend beſonderes Thema
Was iſt im Himmel mit

Menſchenhänden gemacht
Solos mit Gnitarrebegleitung

Eintrit 10 Pfg

eben tärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Rekonvaleszenten c ein
pfiehlt Heinr Mühler Ww

Schwemmebrauerel Fernſprecher 2649

r

Gr Konzert der

Ss605 S e8
3S Geschäfts Hebernahme

G Freun dag d Bekaunien ſowie

Halle a

e

er

e
S

Erwachſene 59 Pfg Kinder 30 Pfg
Uur noch kurze Zeit Grafen T
Mittwoch den 26 Anguft rog sses Konmzert

nachm von 7 Ahr
Kapellmeiſteraus e ul rt vo m C i des Herrn

S mun n tergarten
Grosses h Frei Konzert

Vei ger Witterung im Saal

Herm Kahla
S mania Garten Reſte 13

Morgen Mittwoch

Iiroler küti rig Lapell
Entree frei H Dresse

S Jntereffanteſte Sehenswürdigkeit
Jeden Mittwoch Humoristischer Musik Aben

hbeaeg v alle a S
Behevteſter Aus Großer Kinderſpielplatz

Scäetaling
flugsort

e e w c 7 38

einer geehrten Nachbarſchaft zur Nach
richt daß ich dasG

S Gast u Logierhaus Martinstr 23
von Herrn Hermann hKothe fänflich erworben habe
für gute Speiſen und Getränke Sorge tragen werde
gütigſt unterſtützen

Indem ich ſtets
bitte ich mein Unternehmen

zu wo en
Mit aller Hochachtung

Paul Möbius
Auguſt 1903den 15

3
S

3S 3 S 2 GS S S s S S

Um Kalsertage

vor
hl lenzügliche Plä

Poststr 940 I Etage
Samson GOo

vis is dem Kaiserdenkmal
5

Zum Kaſserbesuch J
Fenſter mit und ohne Balkon beſte u

noch abzugeben
XB Die Kaiſerlichen Majeſtäten fahren hier 4 bezw 6 mal vorbei

Hötel Buropa Sie ungern

69 D GS S c

Magdeburgerfſtr
e

anf Monopol
Zum Raiservesuch

S sehr günstig gelegene Plätze zu vergehen
durch M Strich

De Billets im Caté am Buſtet

Leere

Morgen Mtttwoch
Schlachtefeſt
Liebenwerſteghe

De Jeden Mittwoch eSe Schlachtefeſt
Darin II

einer 9
Seerän

ins G
würden

23

A

Abend

taume
nimm

D
und e
dem 7
Tag
und
Verlo
ihn a

e

N

Kauf
ihrer
Jtalie

A

letzten
freude

S

Haup
Solde

N

Betty
einen

auf e

Trän

Verlie
ſind
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